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Stellungnahme zum Antrag 298/2006

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB 6215 - 00

Stuttgart, 22.01.2007

Stellungnahme zum Antrag

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

Dr. Blind Roswitha (SPD)                      

Datum

04.10.2006

Betreff

Parken am Möhringer Bahnhof

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Zu der schwieriger gewordenen Parkplatzsituation in Möhringen infolge des Wegfalls
des so genannten Postparkplatzes wurden schon in der Vergangenheit verschiedene
Überlegungen angestellt. Konkrete Ersatzmaßnahme konnten bisher noch nicht be-
schlossen werden. Zu den im Antrag angesprochenen Varianten kann jedoch folgen-
der Sachstand berichtet werden:

Die Post wurde vom Hauptamt angeschrieben, mit der Bitte auf Ihrem Grundstück
Kundenparkplätze einzurichten. Eine Zusage steht bisher noch aus.

Entlang des ersten Bauabschnitts der neuen Probststraße wurden noch im Jahr 2006
40 neue Kurzzeit-Stellplätze eingerichtet und mit Parkscheinautomaten bewirtschaf-
tet. Weitere 27 neue Stellplätze entstehen im zweiten Bauabschnitt, der jedoch vor-
aussichtlich erst in 2008 fertig gestellt sein wird.

Das Amt für öffentliche Ordnung hat im Bereich Filderbahnstraße/Leinenweber-
straße/Holdermannstraße vorübergehend eine Parkscheibenregelung eingeführt, um
auch hier die unerwünschte P+R-Nutzung zu unterbinden. Dadurch stehen diese
Stellplätze vorrangig den Kurzparkern zur Verfügung.

Von einer Ausweisung von Alternativparkplätzen am Möhringer Freibad wird in Ab-
stimmung mit dem Bezirksamt abgesehen. Zum einen wird erwartet, dass diese we-
gen der Entfernung zur Ortsmitte kaum angenommen werden. Zum anderen besteht
dort in der Freibadsaison bereits heute schon ein erheblicher Parkplatzmangel, der
nicht weiter verschärft werden soll.
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Als weitere Verbesserung der Parksituation in der Möhringer Ortsmitte sind auch Er-
weiterungen bestehender Tiefgaragen im Gespräch. So hat der Bezirksbeirat Möh-
ringen die Schaffung weiterer Parkmöglichkeiten unter dem Spitalhof angeregt, die
Verwaltung prüft diesen Vorschlag.

Auf eine besondere Wegweisung zu Alternativparkplätzen wird abgesehen, da sie
nur in geringem Umfang vorhanden sind. Erfahrungsgemäß werden die demnächst
zur Verfügung stehenden Stellplätze in der Probststraße sehr schnell bei den Auto-
fahrern und Besuchern der Ortsmitte bekannt sein.

Dr. Wolfgang Schuster
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Verteiler

<Verteiler>


